
1 Ticket, 9 Museen, 4 Tage: 

MUSEUM TOTAL von 23. bis 26. Februar 2017 

(Linz, 14.2.2017) Einmal zahlen und vier Tage lang Kultur genießen – das verheißen die Linzer 

Museumstage auch 2017 wieder. Von 23. bis 26. Februar laden Ars Electronica Center, 

Biologiezentrum, Landesgalerie, LENTOS Kunstmuseum, NORDICO Stadtmuseum, OÖ 

Kulturquartier, Schlossmuseum, StifterHaus und voestalpine Stahlwelt zu „MUSEUM TOTAL“. 

Auf dem Programm stehen Ausstellungen, mehr als 30 Rundfahrten, Kunstparcours sowie 

Familienführungen und fast noch einmal so viele Workshops, Theaterstücke und 

Zaubershows. Alle Termine und Details zur bereits vierten Ausgabe der Linzer Museumstage 

sind auf www.museum-total.at zusammengefasst, Tickets für 5 Euro pro Kind und 10 Euro 

pro Erwachsener in allen beteiligten Linzer Museen (ausgenommen das StifterHaus) 

erhältlich. Museum TOTAL ist ein gemeinsames Projekt der Linzer Museeen und des 

Tourismusverbandes Linz. 

Facettenreiches Programm für Klein und Groß 

Die Linzer Museumstage richten sich insbesondere an Familien. Das Programm reicht vom 

Deep Space 8K sowie Kinderforschungslabor im Ars Electronica Center über die Werkstour und 

Schnitzeljagd in der voestalpine Stahlwelt bis zur Zeitreise zu den alten Römern und sogar 

Dinosauriern im Schlossmuseum. Im LENTOS Kunstmuseum spielt Loreen mit der Zeit, 

während sich im NORDICO Stadtmuseum alles um die bunte Welt des Urfix dreht. Zu „klasser 

Kunst“ und gemischten Gefühlen lädt die Landesgalerie, das OK im OÖ Kulturquartier befasst 

sich gleich mit handfesten Skandalen. Dass Flechten Farbe, Gift und Medizin zugleich sind, 

verrät dann das Biologiezentrum und das StifterHaus zeigt mit dem Papiertheater „Das 

Städtchen Drumherum“ der Kinderbuchautoinnen Mira Lobe und Susi Weigel, wie spannend 

Bücher vermittelt werden können. 

Wochenend-Package des Linz-Tourismus  

Rund um MUSEUM TOTAL können Interessierte zudem ein attraktives Linz-Wochenende 

buchen. Zum Package-Preis ab 109 Euro übernachten BesucherInnen zwei Nächte in einem 

Hotel ihrer Wahl, Frühstücksbuffet inklusive, und genießen alle Vorteile der Linz-Card.  

 
MUSEUM TOTAL: www.museum-total.at 

Tourismusverband Linz: www.linztourismus.at/wochenende 

Ars Electronica Center: www.aec.at 

Biologiezentrum: http://www.landesmuseum.at/de/standorte/biologiezentrum-linz.html 

Landesgalerie: http://www.landesmuseum.at/de/standorte/landesgalerie-linz.html 

LENTOS Kunstmuseum: www.lentos.at 

Nordico Stadtmuseum: http://www.nordico.at/html/de/index.aspx 

OÖ Kulturquartier: http://www.ooekulturquartier.at/ 

Schlossmuseum: http://www.landesmuseum.at/de/standorte/schlossmuseum-linz.html 

StifterHaus: http://www.stifter-haus.at/ 

voestalpine Stahlwelt: http://www.voestalpine.com/stahlwelt 

 

 



 

 

MUSEUM TOTAL – das Programm der einzelnen Häuser 

Im Schlossmuseum Linz 

Familientage „Römer“ / 23. und 24.2.2017 /  10 bis 17 Uhr 

Die spinnen, die Römer! Oder doch nicht? Im Rahmen einer Familienführung lernt man die 

eine oder andere durchaus bahnbrechende Erfindung der alten Römer kennen. Ganz nach 

römischer Sitte geht es dann auch in der Kreativstation her, beim Gestalten eines spannenden 

Würfelspiels oder dekorativen Mosaiks. 

Familientage „Natur Oberösterreich“ / 25. und 26.2.2017 / 10 bis 17 Uhr 

Achtung! Im Schlossmuseum geht es tierisch zu! Und das mit gutem Grund, stehen doch die 

Familientage ganz im Zeichen der Tierwelt Oberösterreichs. Ob nun beim gemeinsamen 

Fährtenlesen oder Schminken: Alles dreht sich hier um – wildes – Getier! 

In der Landesgalerie Linz 

Familienführungen „Gemischte Gefühle. Klasse Kunst V“ / 23. bis 26.2.2017 / 

10 und 14 Uhr 

Bereit für eine rasante Achterbahnfahrt der Gefühle? Welche Farbe hat die Liebe, kann man 

Wut angreifen und warum rufen manche Dinge Ekel hervor? Von himmelhoch jauchzend bis 

zu Tode betrübt führt die abenteuerliche Reise durch die Welt der Gefühle in der Kunst.  

Im Biologiezentrum Linz 

Familienführung „Flechten – Farbe, Gift und Medizin / 23. bis 26.2.2017 / 10 

und 15 Uhr 

Ob vor unserer Haustür oder in den extremsten klimatischen Ecken unseres Planeten – 

Flechten kommen überall zurecht. Im Biologiezentrum Linz erfährt man was Flechten sind, 

wie und wo sie leben und welche Rolle sie in der Natur und für uns Menschen spielen. 

Im LENTOS Kunstmuseum Linz 

Loreen spielt mit der Zeit  

Die Schildkröte Loreen begleitet junge Besucherinnen ab 4 Jahren durch die 

Sammlungspräsentation. Der lustige Ausstellungsbegleiter als auch eine Stiftebox von Faber-

Castell sind bei der Aufsicht erhältlich. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Kulturuni „Brave New Sculpture" 

An fünf Tagen im Februar findet im LENTOS in Kooperation mit dem Landestheater Linz im 

Rahmen der Kulturuni ein Kunstprojekt statt. Die Ergebnisse werden im Rahmen von 

MUSEUM TOTAL unter Anwesenheit des Künstlers Gottfried Bechtold am 25. Februar 2017 

nachmittags präsentiert.  

 

 

 



 

 

Im NORDICO Stadtmuseum 

Familienführung „Urfahraner Markt" 

Jahrmarktstimmung im Stadtmuseum! Eine Führung für die ganze Familie durch die aktuelle 

Ausstellung „Urfahraner Markt". Fünf Räume des NORDICO stehen ganz im Zeichen des 

„Urfix". Die Schau spiegelt die Entwicklung des Marktes von den Anfängen bis zur Gegenwart. 

Hokusflokus Circus Zaubershow 

Die Zauberlehrlinge Karo und Karoline üben fleißig, um im Circus auftreten zu dürfen. Vorher 

müssen sie noch Zauberrequisiten von Oberzauberrat Spinnenbein putzen. Mit Hilfe der 

Kinder werden sie tatsächlich Circusartisten. Kinderzauber-Theaterstück im Rahmen der 

Ausstellung "Urfahraner Markt". 

Im OK im OÖ Kulturquartier 

SUUUPER Family Workshop 

In der Kunst ist vieles möglich: Toiletten werden zu Brunnen, Künstler werden zu 

Künstlerinnen, vieles ist überraschend anders! Nicht nur im Fasching kannst auch du alles 

sein: Lina ist Spiderman, Tim ist Lillifee und Anna ist Mani, das Mammut. Im 

„Geheimverfahren" erfinden wir Wesen, die so noch niemand gesehen hat. Für Kinder von 4 

bis 11 Jahren und ihre Eltern. Treffpunkt: OK Kassa. 

Lass dich provozieren! 

Die Ausstellung SKANDAL NORMAL? zeigt nicht nur die Aufreger vergangener Tage sondern 

bietet vor allem die Möglichkeit, Kunst als Mittel zu begreifen, den eigenen Wertekanon stets 

aufs Neue zu überprüfen und im Rahmen einer Führung zu diskutieren. 

In was für einer Welt leben wir eigentlich? Führung durch die Ausstellung 

CRISTINA LUCAS 

Radikal und kritisch stellt die spanische Künstlerin Cristina Lucas Fragen zur heutigen 

Lebensrealität. Demokratie, Globalisierung und die Mechanismen von Macht sind Inhalt ihrer 

intensiven und gleichzeitig hochästhetischen Auseinandersetzung mit der Welt. 

In der voestalpine Stahlwelt 

Workshop #Stahl 

Experimentieren und Erleben lautet das Motto dieses Workshops. Stahl ist flexibel und 

vielseitig – also ran' an die Werkbänke und selbst ausprobieren. 

Rundfahrt Pandora-Diesellok 

Eine Sonderfahrt mit Seltenheitswert. Auf dieser Werksrunde lässt sich Außergewöhnliches 

entdecken – exklusive Einblicke inklusive. 

Ferry & Molekularus live 

Ferry, der junge Forscher und sein Freund Molekularus, die allwissende Roboterkugel, 

empfangen die Kinder in der Stahlwelt. Tolle Fotogelegenheit. 

 



 

 

Werkstour für Familien 

Auf 5 km2 gibt´s viel zu sehen. Absolute Highlights sind der Besuch des Hochofens 

und des Warmwalzwerkes – mit Hitzegarantie! 

Im Stifterhaus 

OÖ. Literaturmuseum:  

Führungen / 24.2.2017, 19 Uhr / 25.2.2017, 15.30 Uhr 

In Adalbert Stifters ehemaliger Wohnung kann man entdecken, wo Stifter geschrieben und 

geschlafen hat und wo gegessen und getrunken wurde – was für ihn, den Freund von gutem, 

reichlichem Essen und Trinken ein wichtiges Ereignis war! In den fünf Räumen wird zudem auf 

spannende Weise Literaturgeschichte vom Mittelalter bis ins 20. Jahrhundert erlebbar 

gemacht, abwechslungsreich durch Film- und Hörbeispiele gestaltet. 

Vortrag Evelyne Polt-Heinzl: „Reiserei und Bleibelust. Als Fremde und Nähe 

neu definiert wurden“ / 24.2.2017, 19.30 Uhr 

Der Vortrag für alle Literaturinteressierte wirft einen Blick auf (OÖ.) Literatur des 19. 

Jahrhunderts, in der durch den Globalisierungsschub der Kolonialzeit eine neue Perspektive in 

die Ferne eröffnet wurde und sich zugleich der Blick auf das Eigene veränderte.  

Familienführung Kunst und Kitsch im Archiv – Literatur-Galerie / 23.2.2017 / 17 

Uhr 

In der Ausstellung sind etwa 80 Exponate, von Büchern über Fotografien und Zeichnungen bis 

zu kuriosen Sammelobjekten aus unterschiedlichen Nachlässen des OÖ. Literaturarchivs, zu 

sehen, die einen neuen Blick auf ihre ehemaligen BesitzerInnen zulassen. 

Papiertheater „Das Städtchen Drumherum“ / 25.2., 16 Uhr  

Die Geschwister Julius und Juliane kämpfen in diesem Stück nach dem bekannten Bilderbuch 

von Mira Lobe und Susi Weigel gegen die Rodung ihres geliebten Waldes. In letzter Minute 

und mit Hilfe von Frau Hullewulle können sie die Bagger stoppen. Eine liebevoll gestaltete 

Inszenierung des Figurentheaters [isipisi]. 

Im Ars Electronica Center 

Kurzführung & Family Days rund um „Kreative Robotik“ 

Die Ausstellung „Kreative Robotik“ zeigt Industrieroboter abseits ihrer üblichen 

Einsatzgebiete. Statt für Zwecke der Massenfertigung in der Fabrikshalle werden sie hier 

zweckentfremdet als Werkzeuge des kreativen Ausdrucks in Szene gesetzt. Roboterarme für 

innovative Anwendungen in der bildenden Kunst, in Design und Architektur – weltweit 

entdeckt die Kreativszene zunehmend das Potential der industriellen Robotertechnologie für 

sich. Zu welchen erstaunlichen Dingen, diese Roboter im Stande sind, zeigt die Kurzführungen 

„Kreative Robotik“. Auch bei den Family Days dreht sich alles um „Kreative Robotik“.  

Solar Bugs  

Dass aus Sonnenlicht Strom produziert werden kann, ist bekannt. Dass mit dem dabei 

gewonnenen Strom wiederum Maschinen in Bewegung versetzt werden können, ist ebenfalls 



 

 

klar. Wie viel Spaß es macht, einen eigenen Solarkäfer zu bauen und diesen dann mit anderen 

um die Wette krabbeln zu lassen, erschließt sich beim Workshop „Solar Bugs“.  

Ein bisschen Elektronik gefällig? 

Um mit den magnetischen Elektronikbausteinen von littleBits einzigartige Maschinen zu 

bauen, muss man kein Elektrotechnik-Genie sein – und ganz nebenbei lernt man Stromkreise 

zu schließen und Roboter mit ganz speziellen Eigenschaften zu konstruieren.  

 


